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TOP 5 199/2020 

Nahverkehrsplan 2020 für die Stadt Neustadt an der Weinstraße 

 

 

 

Die Ortsvorsteherin übergibt das Wort an die Abteilungsleiterin der Verkehrsplanung, sie stellt 

die Präsentation zum Nahverkehrsplan in Gimmeldingen vor. Ein Mitglied möchte wissen, was 

der Haupthintergrund der Änderung ist. Die Abteilungsleitung teilt mit, dass die Änderungen 

angestrebt werden, um den Umstieg auf andere Linien, sowie bessere Anschlussmöglichkeiten 

zu ermöglichen. Ein Mitglied fragt nach, ob der Umbau der Bushaltestellen nicht unnötig wäre, 

wenn man absenkbare Busse einsetzt. Die Abteilungsleitung informiert darüber, dass dies 

nicht möglich ist, und das Konzept mit dem VRN besprochen wird. Die Abteilungsleitung setzt 

die Anwesenden in Kenntnis, dass die Umsetzung vom finanziellen Aspekt geprüft wird und 

eine Umsetzung bis Ende 2022 angestrebt wird. Die Ortsvorsteherin bedankt sich für die 

Informationen. Die Vorsitzende fragt nach, wie die Vorgehensweise der Ausschreibung 

aussieht. Geht man hier aktiv auf die Firmen zu? Die Abteilungsleiterin erläutert, dass diese 

über den VRN laufen, der mit den Ausschreibungen betraut ist. Ein Mitglied fragt nach, ob es 

noch aktuell ist, große neuralgische Punkte errichten zu wollen. Die Abteilungsleiterin bejaht 

dies. Ein Mitglied spricht die problematische Umgehung für Fahrräder und Kinderwägen am 

Böbig an. Die Abteilungsleiterin teilt daraufhin mit, dass mehr Fahrradboxen am Böbig 



 

   

aufgestellt werden sollen. Ein Ortsbeiratsmitglied erklärt, dass der BUND 2 Lastenfahrräder 

zur Verfügung stellen möchte.  

 

Der Ortsbeirat stimmt der Vorlage einstimmig zu.  

 

TOP 6  

Flächennutzungsplan 

 

 

 

Die Vorsitzende zeigt noch einmal die ausgefertigten Vorschläge vom stellvertretenden 

Ortsvorsteher auf. Sie hatte den Ortsbeirat in der letzten Sitzung gebeten, sich Gedanken zu 

machen, mit welcher Variante sich der Ortsbeirat identifizieren kann. Am Mittwoch, dem 

07.10.2020, 17:00 – 19:00 Uhr, findet im Ratssaal in Neustadt ein entsprechendes 

Auftakttreffen statt, zudem die Ortsvorsteherin die Fraktionsvorsitzenden und die 

stellvertretenden Ortsvorsteher einlädt. Am ehesten wäre für die Anwesenden der 

Lückenschluss Ecke Neuberg/Tiefenweg zur Peter Koch Straße hin sinnvoll, damit dort 

geordnet und nicht wild bebaut wird. Zweite mögliche Fläche wäre die Fläche „Am 

Mandelgart“ und Hahnenweg. Ein Mitglied des Ortsbeirates schließt sich dem stellv. 

Ortsvorsteher an, dass man mehrere Varianten in Betracht ziehen und einreichen sollte, um 

handlungsfähig zu bleiben. Ebenso wird angeregt in Zukunft über die Ortsbildsatzung und 

einer evtl. Änderung nachzudenken. Man einigt sich darauf die ersten beiden erarbeiteten 

Varianten einzureichen. Das wird einstimmig beschlossen.  

 

TOP 7  

Gimmeldinger Tafel 

 

 

 

Dieser Top wird vorgezogen, da die Verkehrsplanungsleitung noch nicht da ist, welche zu TOP 

5 geladen wurde (21:40 Uhr). Die Ortsvorsteherin informiert die Ortsbeiratsmitglieder über den 

Sachverhalt der Veranstaltungsorganisation. Ein Ortsbeiratsmitglied spricht sich dafür aus 

auch die Seite vom Pfarrer zu hören. Die Ortsvorsteherin teilt mit, dass er für die heutige 

Sitzung eingeladen war.  

 

TOP 8  

Bau- und Planungsangelegenheiten 

 

 

 

Die Ortsvorsteherin informiert über eine Bauvoranfrage in der Hainstraße, hier soll ein 

Einfamilienhaus erweitert werden. Ebenso informiert sie über die Vorhabenliste der 



 

   

Bauverwaltung. In der Herzogstraße ist der Abbruch eines Flachdaches und Neubau eines 

Satteldaches mit Gaube vorgesehen. 

 
 

TOP 9  

Mitteilungen und Anfragen 

 

 

 

 Für das Vorhaben Gimmeldingen mit Glasfaser auszubauen müssen 40 % der 

Haushalte für das Projekt überzeugt werden, damit die versprochenen Konditionen 

umgesetzt werden können. Im Ort sollen Multiplikatoren gefunden werden, welche die 

Bürger informieren bzw. überzeugen. Die Ortsvorsteherin möchte an die 

Ortsbeiratsmitglieder eine entsprechende Tabelle versenden, welche die Termine und 

Abläufe der Aktion aufzeigt. Ein entsprechendes Schreiben des Oberbürgermeisters ist 

vorgesehen, welches die Bürger informieren soll. Die Vorsitzende teilt mit, dass eine 

Onlineberatung am 26.10.2020 stattfindet. Ein Infopunkt ist ab 27.10. im Foyer der 

Halle eingerichtet. Stichtag der Anmeldungen ist der 14.12.2020 ist. Ein Mitglied des 

Ortsbeirates regt an, sich mit anderen Dörfern kurz zu schließen, wie sie das sehen.  

 Die Hinweisschilder für das Ernten auf den Streuobstwiesen sind in der Ortsverwaltung 

eingetroffen. Wenn die passenden Stäbe kommen werden die Schilder an den 

entsprechenden Orten aufgestellt. 

 Ein Beiratsmitglied teilt mit, dass Schilder wegen der Benutzung von Wanderwegen 

durch Mountainbike-Fahrer, erstellt und aufgestellt werden (Thema letzter Sitzung).  

 Es wird nachgefragt, wann die Parkverbotsschilder in der Kurpfalzstraße, Von-Geissel-

Straße und Altbachstraße gestellt werden. Die Umsetzung wurde schon bestätigt, aber 

der genaue Umsetzungstermin wurde noch nicht genannt.  

 Die Situation am Bach im Pfad Altbachstraße wird wiederholt angesprochen. Der Pfad 

kann eigentlich nicht mehr genutzt werden. Die Vorsitzende schildert, dass sie mit 

einem Mitarbeiter der Verwaltung gesprochen hat und er mit dem ESN entsprechenden 

Kontakt aufgenommen hat. Das Thema wurde schon in der letzten Sitzung besprochen 

und um weitere Veranlassung gebeten. Die Ortsverwaltung hat darauf eine E-Mail an 

den ESN geschrieben und auf die Gefahrensituation hingewiesen. Daraufhin wurde der 

Ortsverwaltung mitgeteilt, dass nicht der ESN, sondern der Bauhof und die untere 

Wasserbehörde zuständig wäre. Die Ortsverwaltung hat daraufhin Kontakt mit den 

Abteilungen aufgenommen.  

 Die Grünflächen an den Mandelbäumen der westlichen Seite der Gimmeldinger-

Landstraße (Haardter Gemarkung) werden angesprochen. Die Zwischenräume 

gehören sauber gemacht und vom Unkraut befreit.  

 



 

   

 

 
 
 
Ende der Sitzung: 23:20 Uhr 
 

 

 

 

Vorsitzende Protokollführerin 

  

 


